
 

 
 
 

Einladung  
 

zu 
 

Veranstaltungen zum Thema „Leasingähnliche Medienfonds – 

Ausstiegsmöglichkeiten in rechtlicher Hinsicht"  

 
 
Anleger fast sämtlicher leasingähnlicher Medienfonds sind mit hohen 
Steuernachforderungen der Finanzverwaltung konfrontiert. Deshalb suchen viele 
nach Lösungs- und Ausstiegsmöglichkeiten. In Betracht kommen dabei 
Schadensersatzansprüche sowie eine Rückabwicklung nach Widerruf des 
Darlehens- und Beteiligungs- bzw. Treuhandvertrages.  
  
In mehreren Veranstaltungen im Oktober informiert Hahn Rechtsanwälte 
Partnerschaft (hrp) über Handlungsalternativen aus Sicht des Kapitalanlagerechts. 
Die Kanzlei ist spezialisiert auf kapitalanlagerechtliche Fragestellungen und 
bundesweit ausschließlich auf Anlegerseite tätigt. Es referiert zu diesem Thema RA. 
Peter Hahn, M.C.L., sowie RAin. Dr. Petra Brockmann. Geplant sind folgende 
Veranstaltungstermine:  
 

Berlin, den 02.10.2010 um 16.00 Uhr  
Hamburg, den 04.10.2010 um 19.00 Uhr 
Stuttgart, den 07.10.2010 um 19.00 Uhr  
München, den 08.10.2010 um 19.00 Uhr 
Frankfurt, den 09.10.2010 um 14.00 Uhr 

  
 
Anmeldungen können formlos durch e-mail an info@hahn-rechtsanwaelte.de 
erfolgen oder mittels anliegendem Antwortformular. Das Antwortformular können Sie 
auch unter www.ra-hahn-mcl.de/content/veranstaltung/veranstaltungen.shtml  
heruntergeladen.  
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